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Der PHILIPP Kugelkopf-Flachstahlanker

PH2.5-85KK

Tabelle 1: Abmessungen der Kugelkopf-Flachstahlanker
Artikel-Nr. Typ L

[mm]
Øds
[mm]

Ød1
[mm]

a × b
[mm]

s
[mm]

Da
[mm]

Gewicht
[kg/100 Stck.]

81-025-055FL KK 2,5   55 14 25 70 × 70 11   74   32,5
81-025-120FL KK 2,5 120 14 25 70 × 70 11   74   40,0
81-050-055FL KK 5,0   55 20 36 90 × 90 15   94   71,5
81-050-065FL KK 5,0   65 20 36 90 × 90 15   94   74,0
81-050-110FL KK 5,0 110 20 36 90 × 90 15   94   85,0
81-100-115FL KK 10,0 115 28 46 90 × 90 15 118 138,0

Der Kugelkopf-Flachstahlanker kann zum Transport von flä-
chigen Bauteilen verwendet werden. Die Verwendung der 
Kugelkopf-Flachstahlanker erfordert die Einhaltung der Ver-
wendungsanleitung für das zugehörige Lastaufnahmemittel 
(Kugelkopf-Hebekopf). Der Anker darf nur in Verbindung mit 
original PHILIPP Lastaufnahmemitteln eingesetzt werden.

In Abhängigkeit vom jeweiligen Transportfall ist es notwen-
dig, vor dem Einsatz der Kugelkopf-Flachstahlanker unsere 
technische Abteilung zu kontaktieren.
Die Kugelkopf-Flachstahlanker werden vor dem Betonieren 
des Betonfertigteils mittels Aussparungskörper (siehe se-
parates Datenblatt) an der Schalung befestigt. 

  Die EG-Konformitätserklärung der 
Kugelkopf-Flachstahlanker ist auf An-
frage erhältlich oder auf unserer Web-
site www.philipp-gruppe.de zu finden.
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EG-Konformitätserklärung

 

 
 

 

 

 

EG-Konformitätserklärung gemäß Maschinenrichtlinie 2006/42/EG Anhang II 1A  

PHILIPP Kugelkopf-Flachstahlanker 

 

  

 
 Der Hersteller 

   
PHILIPP GmbH Lilienthalstr. 7-9 63741 Aschaffenburg Deutschland  erklärt hiermit, dass folgendes Produkt mit der  Produktbezeichnung PHILIPP Kugelkopf-Flachstahlanker Transportanker Art.-Nr.: 81-…-…FL  

Lastklasse: 2,5 / 5,0 / 10,0   gemäß Artikel 2 (d) der folgenden EG-Richtlinie in allen einschlägigen Bestimmungen ent-

spricht:   
Richtlinie 2006/42/EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 17. Mai 2006 über Maschinen und zur Änderung 
der Richtlinie 95/16/EG 

    

 
 Angewandte harmonisierte Normen:  
 Sonstige angewandte techni-sche Normen oder Spezifika-tionen: 

VDI/BV-BS 6205 Blatt 2, Abschnitt 8.2.2.2 Der Produkt-Sicherheitsbeiwert wurde unter der Vorausset-
zung abgeleitet, dass der Betriebskoeffizient gemäß Richtli-
nie 2006/42/EG einen dyn. Koeffizienten von 1,3 enthält. 

 Verantwortlicher Bevollmäch-tigter zur Erstellung und Füh-rung der technischen Doku-mentation: 

Herr Dipl.-Ing. Felix Wacker, Technischer Leiter,  
PHILIPP GmbH 

 

PHILIPP GmbH Aschaffenburg, 07.11.2017 
 

  

Thorsten Philipp (Geschäftsführer) 
 

i.V. Dipl.-Ing. Felix Wacker  (Technischer Leiter) 
  

  

Werkstoffe
Der Kugelkopf-Flachstahlanker besteht aus normgerech-
tem Rundstahl mit angeschmiedetem Kopf und Fuß, sowie 
einer auf dem Fuß fixierten Stahlplatte. Der Anker kann 
auch in galvanisch oder feuerverzinkter Ausführung bzw. in 
Edelstahlausführung geliefert werden.

Kennzeichnung
Zur Unterscheidung der verschiedenen Größen der Anker 
besitzen diese auf dem Ankerkopf eine Kennzeichnung. 

  Kennzeichnung auf Ankerkopf
   Hersteller (PH)
   Lastklasse (z.B. 2.5)
   Ankerlänge (z.B. 120)
   System (KK)

  Kennzeichnung auf Ankerfuß 
   CE-Kennzeichnung 
   Material (z.B. A4 für Edelstahl V4A)

PH
2.5-120
KK

Korrosion
Werden Betonfertigteile mit einbetonierten Kugelkopf-Flach-
stahlankern längere Zeit der Witterung ausgesetzt (d.h. die 
Bauteile liegen im Freien und Feuchtigkeit bzw. Regen ge-
langt in die Aussparungen), kann durch chemische Prozesse 
der Stahl des Kugelkopf-Flachstahlankers angegriffen wer-
den. Dadurch können die Anker bei Belastung versagen. Au-
ßerdem können durch die Lagerung im Freien Rostspuren 
an den Oberflächen der Betonfertigteile entstehen.
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